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KabineKlar auch bei den Wahlen zum

Aufsichtsrat der Hapag- Lloyd erfolgreich!

Unsere Liste „Aufbruch mit KabineKlar“ konnte bei den Wahlen zum Aufsichtsrat

der Hapag-Lloyd einen  Erfolg verbuchen. Ein dickes DANKE an unsere Wähler.

Zur Wahl der Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat errang unsere Liste knapp 400

Stimmen und wird somit an Platz 2 der Arbeitnehmerliste den Kabinenkollegen

Christoph Drescher in den Aufsichtsrat entsenden. Wir verstehen dies auch als Auftrag

an uns, nicht nur die Kabine intensiver als bisher über die Diskussionen und

Entscheidungen im Aufsichtsrat zu informieren.

Die Plätze 1 und 3 gingen an einen Flugbegleiter und eine Bodenvertreterin der Liste

Verdi, die knapp 700 Stimmen auf sich vereinen konnte.

Für die Gewerkschaften wurde an Platz 1 die VC und knapp dahinter an Platz 2 die Verdi

gewählt.

Für die leitenden Angestellten wurde Herr Jürgen Oehlmann gewählt.

Der Aufsichtsrat setzt arbeitnehmerseitig sich somit aus folgenden Personen zusammen

(in alphabetischer Reihenfolge):

1.     Drescher, Christoph (Angestellter, Kabine, klar ;-))

2.     Grobecker, Karin (Angestellte, Boden)

3.     Oehlmann, Jürgen (leitender Angestellter)

4.     Kronsfoth, Ingo (Gewerkschaftsvertreter Verdi)

5.     Reinsch, Hartmuth (Angestellter, Kabine)

6.     Temmink, Ingo (Gewerkschaftsvertreter VC, Pilot)

Eine erste Analyse zeigt, dass die KabineKlar Vertreter sowohl von Kabinen- als auch

Cockpitmitarbeitern gewählt wurden.

Hierin sehen wir selbstverständlich eine Verpflichtung, diese Berufsgruppen in unseren

Focus zu stellen. Dennoch hat  unser AR -Mitglied  die Interessen aller Arbeitnehmer,

- Kabine,Cockpit und Boden -, im Auge zu haben.

Alle Berufsgruppen müssen ihren angemessenen Beitrag zum Erfolg leisten und  und

umgekehrt an diesem Erfolg auch angemessen beteiligt werden.

Wir gratulieren allen Gewählten zu ihrem Mandat und

bieten eine konstruktive Zusammenarbeit  zum Wohle

aller Mitarbeiter der Hapag-Lloyd an,

Christoph Drescher und Astrid Witgenfeld
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